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Sunfire erhält 200 MW Elektrolyseur-Großauftrag
in Spanien

Der deutsche Elektrolyse-Spezialist liefert zwei 100-MW-Anlagen für Wasserstoff-Großprojekte in
Cartagena und Muskiz.

Dresden, 27. Januar 2026 – Sunfire, ein weltweit führendes Elektrolyse-Unternehmen, wird zwei 100-Megawatt-
Elektrolyseure für die grüne Wasserstoffproduktion nach Spanien liefern. Das erste Projekt, angeführt von Repsol
– Spaniens größtem Wasserstoffproduzenten – und Enagás Renovable, umfasst die Installation eines 100-MW-
Elektrolyseurs neben Repsols Industriekomplex in Cartagena. Die zweite Anlage wird in der Petronor-Raffinerie
in Muskiz (Bilbao) errichtet. Die Raffinerie befindet sich im Besitz von Repsol und der Kutxabank.

 

Nils Aldag, CEO of Sunfire, sagt: „Spanien bietet starke Voraussetzungen für grünen Wasserstoff,
und dieses Potenzial haben wir früh erkannt. Wir freuen uns, dass Repsol erneut auf unsere bewährte
Druck-Alkali-Technologie setzt, um erneuerbaren Wasserstoff im industriellen Maßstab zu
produzieren. Gemeinsam stärken wir Spaniens führende Rolle bei grünem Wasserstoff.“



Zuverlässige Elektrolyse-Technologie für Spaniens Wasserstoffprojekte

Für beide Projekte liefert Sunfire je zehn seiner bewährten Druck-Alkali-Module mit einer Leistung von jeweils 10
MW. Vor Ort werden die Anlagen in die bestehenden Raffinerieprozesse integriert und Teil der regionalen
Wasserstoffinfrastruktur. Nach der geplanten Inbetriebnahme im Jahr 2029 wird jede 100-MW-Anlage jährlich bis
zu 15.000 Tonnen grünen Wasserstoff aus erneuerbarem Strom erzeugen. Dieser wird zur Herstellung von
Kraftstoffen mit deutlich reduziertem CO?-Fußabdruck in den Industriekomplexen von Repsol eingesetzt. Jedes
Projekt soll so jährlich bis zu 167.000 Tonnen CO?-Emissionen vermeiden.

Sunfire hat bereits einen Druck-Alkali-Elektrolyseur mit einer Leistung von 10 MW an Basque Hydrogen geliefert,
ein Projekt von Petronor, EVE und Enagás Renovable in Spanien. Die Anlage wird derzeit im Hafen von Bilbao
installiert. Der Folgeauftrag über 200 MW unterstreicht die Zuverlässigkeit, Skalierbarkeit und
Umsetzungskompetenz von Sunfire und seiner Technologie. Neben der Partnerschaft mit Repsol verfügt Sunfire
über weitere starke industrielle Referenzen, darunter ein 100-MW-Auftrag von RWE in Lingen, Deutschland.

Partnerschaften treiben Spaniens Elektrolyse-Ziel für 2030 voran

Die Projekte sind ein wichtiger Meilenstein auf Repsols Weg, fossilen Wasserstoff an seinen Industriestandorten
durch grünen Wasserstoff zu ersetzen. Gleichzeitig leisten sie einen entscheidenden Beitrag zur Erreichung der
spanischen Dekarbonisierungsziele und fördern den Ausbau des Marktes für grünen Wasserstoff. Damit
verringern sie die Abhängigkeit von importierten fossilen Brennstoffen und stärken die Energiesicherheit.

 

Bilder: Repsol-Industriezentrum in Cartagena: Foto mit freundlicher Genehmigung von Repsol · Petronor-Industriezentrum. Foto mit
freundlicher Genehmigung von Repsol.

Über Sunfire

Sunfire ist ein weltweit führendes Unternehmen in der Herstellung industrieller Elektrolyseure auf Basis der
Druck-Alkali- (AEL) und Festoxid-Technologien (SOEC). Mit seinen Elektrolyselösungen begegnet Sunfire
einer der zentralen Herausforderungen des heutigen Energiesystems: Die Bereitstellung von grünem



Wasserstoff als klimaneutraler Ersatzstoffe für fossile Energien. Die innovative und bewährte
Elektrolysetechnologie von Sunfire ermöglicht die Umwandlung von kohlenstoffintensiven Industrien, die
derzeit auf fossiles Öl, Gas oder Kohle angewiesen sind. Das Unternehmen beschäftigt mehr als 700
Mitarbeiter in Deutschland.

Für weitere Informationen besuchen Sie www.sunfire.de
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